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(Sommer 1928
SBenn bie Sîofeit blüfjn, follte ber $im=>

met Iact)en: er toeint tn ununterbrochenem
Erguffe. .fjeuerjaudjjer follten bon ben SJÎat»

ten ertönen; ber éaner aber macht ftet) in
ber ©djeune nützlich, mo er toeniger friert
unb feinen Sîegenfdjirm braucht. Sie SBcrne»

rin fodjt ben ©becf mit Ucberbruft unb ber»

brennt jum 3eifbcrtreib ben ©üfef" im
©tubenofen. Sie 93rentfen finb toie Sîo»

bife nadj bem Sîorbbol berreift unb ber

©tord) macfjt auf einem SSein SJÎiene, ben

gröfdjcn in ber Sßfüt^e für ifjre baffibe Sîc»

fiftenj baê îobeëurteif ju fbredjen, bie gifdjc
toerben farbenbfinb unb finb bon Siethen

unerreichbar, toeif ber ©ee fie mit einer
anbertfjalbmetrtgen 20acf)êfcr)idt)t jubecft,
toeldje SJÎebrfaft ifjren gorellenfeib bfaft
brüeft toie genfterîitt. Saê ©artengemüfe
ift in einen ©enerafftreif getreten unb fjat
baê SBadjêtum eingeftellt, bem SBeintrinfer
läuft bic ©alfe tm SJÎunbc jufammen, toenn
er an ben Sraubenblütjet -benft, Sirfdjen
unb ©rbbceren berjicf)ten auf bie Einfabung
beê ©ourmanbê; ber ©tolj feiner ©attung
fäfjt ben fiabn jtoet ©tunben ju fpät ein»

fräben unb grau §ufjn fegt nicf)t mcf)r an
jebem Sîegentag ein ©i. Ser Sfuffajj über
bie Schulreife ftefjt am ©djlufj ber ïraftan»
benftftc, toeif man gar nicfjt reifen fann,
bie ©artentoirtfcfjaft ift jur ïrobfanftalt um»
geartet unb ber SDÎifdjfjânbfcr barf mit gu»
tem ©etoiffen ben Eimer feine 33tertefftunbe
obne Secfef ftefjen laffen, bie ©djtoalben
fliegen bem 33oben nacfj unb baê 33arometer
fdjert fictj feinett Sßfifferfing um ben $a»
ïenber.

Sie Siebter befingen ben fjerrftdjen ©ommer,
Ser bodj fürtoafjr fein edjter grommer,
S?iel eher gleidjt er bem ©trafjenfinbef
D fjeut ift affeê, affeê ©cfjtoinbef! £anê Wuî9ti

*
©eftern fjat toenig gefefjft unb id) hätte

ein brâdjtigeê Slutomohil gefcfjenft befom»
men."

SBie baê?"
3ffê idj abenbê auê bem 23urcau auf

bie ©trafje trat, fafj icfj gegenüber unferem
ftaufe einen neuen gafcon»$nigfjt ftefjen.
ftcfj fannte ben Eigentümer, ging auf ifjn
ju unb fagte: SBiffen ©ie toaê, fdjenfen ©ie
mir ben SBagen."

Unb bann?"
Unb bann fjätte cr nur ja ju fagen brau»

djen ftatt nein unb ber SBagen toäre
mir getoefen."

©fjueri: SBaê fägeb 'r au ju bem £j.eu*
to e 1 1 e r Stägel? So djunt mr jo gott»

ftromt be Efjuenagef über bom juefuege."
Stägel: ftfjr fdjo, efjner toeber bom fjeffe.

Eu toett i nüb jum £>euc unb toänn 'r
mr na ôbbiê gäbtib; ba brudjtt'ê jtoo
S3erfone nu jum gnueg SJÎoft unb 33ränj
jueträge unb fäb brudjti'ê."

Efjuert: ,,^ur ©adje, Stägefi. grüefjner, toon
'r no ä fei ä fo ä grofjeê SJÎuf gfja fjänb,
fjât'ê amig ä $it lang gfouet unb bänn

ifdj toieber ä SBudje jtoo fdjön gfi; aber

iet£ djunt jo ä fe ©ou mefj bruê,"
Stägel: SBett na roeniger fäge, roenn'ê nüb

SBetterbrobfjete fjett mefj roeber rot
Sjünb unb fäb toett t."

Efjueri: 9îu. Sie fo ä m c t r o g o f i f dj c

$abajlitet toien ftfjr finb, fett halt
uf benen ifjr ©brüdj nüb müefe lofe; Eini,
toon ä fo bief ©üffe gfücfjrt unb SJÎift jett»
fet fjät toten ftfjr, fett bie a m i b fj ä r i »

fcfje 33erfjeftnië uê em ff fenne."
Stägcf: 3fm berbemmttfdjtc bringeb mi bie»

fäben im 33offetedjfifum oben i

b ©ät^ mit efjrne Sjäjterfbrüdje.
Efjuert: fta fäb ift en anbere gai, bet ber»

ftöfjnb ftfjr bie toüffefchaftlicfjen Sfbbrüdj
nüb."

Sîâgef: Sfber berig toien ftfjr, too na mit
brü Efjrüjcn unberfdjriebeb! SJÎr fett fuft
meine, bie bet obe, too bon offnen Sterben

ftnftrumentcr fjänb, Sßafjnetfjcr, Stjernc»
metîjer, ïfjecbreffione, ©afemetfjer unb
toaê toeifj i na toaê für ©aggefarimetfjer,
fettib mefj cfjönnc toeber 'ê SBetter ber»

djefjrt brofijeije unb fäb fettib f."
Efjuert: 3Baê t a bene fatintfdjen Sîâmen

a merfe, finb 'r baft i br tecfjntfcfje SJÎe»

tiorgefi nüb uf br §ödji, bon ere Se»

breffion ober erft bom mc Slutijcuflion
berftöfjnb ftfjr toeniger toeber ä Ebne
bom ä 33ifefjfêftab."

Sîâgef: Unb fo fang berig SBaffcrdjöbf ume»
gtoaggleb, gitê fä feutoetter."

Raketenflug
Pah ein Auto!
Was noch böte
Eine solche
Straßenkröte?
Flugzeug? Nein!
Wovon ich flöte,
Ist die neu'ste
Luftrakete!

Morgen schießt der
Herr von Opel
Sich von Bern
Nach Philippopel,
Heiß erwartet
Von der Dame,
Die heut' jeder liebt:
Reklame

Morgen oder

Uebermorgen,
Wenn nicht vorher
Andre Sorgen
Der Rakete
Schuß verhindern
Oder ihre
Schwungkraft mindern!

So zum Beispiel
Könnt' dazwischen
Störend noch
Prozeßgas zischen.

Der Rakete,
Die famos,
fehlt nur eins:
Sie geht nicht los!^,,,,

Du kannst nicht ohne Cigarette leben.
Auf etwas Gutes bist du auch bedacht?
Da brauchst du kein Vermögen auszugeben.
Die Turmac fünf ist wie für dich gemacht.

ROS£klpîH£à Magenbitter
für Gesunde und Kranke, Erwachsene und Kinder,

481 weil vitaminhaltig, sehr empfehlenswert.
Preis per Zweideziflasche Fr. 3.

Fabrikation und Vertrieb für die ganze Schweiz:

TH. HIRT, BACH (Schwyz)

Glatzen werden wieder behaart

Leiden Sie an Schuppen,
Haarausfall, Jucken,
spärlichen Haarwuchs,
gespaltenen Haaren,
od.sonst einem Haarleiden,
dann wenden Sie sich nur an das
Spezial - Institut Thomalina",
woselbst auch ich Heilung meines

Haarleidens gefunden habe.
Vermeiden Sie alles andere,
denn es wird Ihnen nicht helfen
und Sie werfen Ihr Geld
unnütz aus. Dr. B., Zürich.

Schreiben Sie an folgende
Adresse :

Thomalina"-Spezial-lnstitut für hygienische
Haarbehandlung, Kernstrasse 31, ZÜRICH.

THEATERSTRASSE N?1fl

o Gratiso
versende ich meine Prospekte
Uber hygienische und sanitäre
Artikel. [433

Gächter, rue Thalberg 4, G«nf

10

Sommer 1928
Wenn die Rosen blühn, sollte der Himmel

lachen: er weint in ununterbrochenem
Ergüsse. Heuerjauchzer sollten von den Matten

ertönen? der Bauer aber macht sich in
der Scheune nützlich, wo er weniger friert
und keinen Regenschirm braucht. Die Bäuerin

kocht den Speck mit Ueberdrusz und
verbrennt zum Zeitvertreib den Güsel" im
Stubenofcn. Die Bremsen sind wie Nobile

nach dem Nordpol verreist und der

Storch macht auf einem Bein Miene, den

Fröschen in der Pfütze für ihre Passive

Resistenz das Todesurteil zu sprechen, die Fische
werden farbenblind und sind von Netzen

unerreichbar, weil der See sie mit einer
anderthalbmetrigen Wachsschicht zudeckt,

welche Mehrlast ihren Forellenleib Platt
drückt wie Fensterkitt. Das Gartengemüse
ist in einen Generalstreik getreten und hat
das Wachstum eingestellt, dem Weintrinker
läuft die Galle im Munde zusammen, wenn
er an den Traubenblühet ànkt, Kirschen
und Erdbeeren verzichten auf die Einladung
des Gourmands' der Stolz seiner Gattung
läßt den Hahn zwei Stunden zu spät ein-
krähen und Frau Huhu legt nicht mehr an
jedem Regentag ein Ei. Der Aufsatz über
die Schulreise steht am Schluß der Traktandenliste,

weil man gar nicht reisen kann,
die Gartenwirtschaft ist zur Tropfanstalt
umgeartet und der Milchhändler darf mit
gutem Gewissen den Eimer keine Viertelstunde
ohne Deckel stehen lassen, die Schwalben
fliegen dem Boden nach und das Barometer
schert sich keinen Pfifferling um den
Kalender.

Die Dichter besingen den herrlichen Sommer,
Der doch fürwahr kein echter Frommer,
Viel eher gleicht er dem Straßenkindel
O heut ist alles, alles Schwindel! ^n- Mugzli

-l-

Gestern hat wenig gefehlt und ich hätte
ein Prächtiges Automobil geschenkt bekommen."

Wie das?"
Als ich abends aus dem Bureau auf

die Straße trat, sah ich gegenüber unserem
Hause einen neuen Falcon-Knight stehen.

Jch kannte den Eigentümer, ging auf ihn
zu und sagte: Wissen Sie was, schenken Sie
mir den Wagen."

Und dann?"
Und dann hätte cr nur ja zu sagcn brauchen

statt nein und der Wagen wäre
mir gewesen."

Chueri: Was säged 'r au zu dem

Heuwetter Rägel? Do chuut mr jo gott-
stromi de Chuenagel über vom zueluege."

Rägel: Ihr scho, ehner weder vom helfe.
Eu wett i nüd zum Heue und wänn 'r
mr na öppis gäbtid; da bruchti's zwo
Persone nu zum gnueg Most und Bräu;
zueträge und säb bruchti's."

Chueri: Zur Sache, Rägeli. Früehner, won
'r no ä kei à so à großes Mul gha händ,
hät's amig ä Zit lang gsouet und dänn
isch wieder ä Wuche zwo schön gsi; aber

ietz chunt jo ä ke Sou meh drus,"
Rägel: Wett na weniger säge, wenn's nüd

Wetterprophete hett meh weder rot
Hünd und säb wett i."

Chueri: Nu. Ae so ä metrogolischc
Kapazlitet Wien Ihr sind, sett halt
uf denen ihr Sprüch nüd müese lose; Eini,
won ä so viel Gülle gfüehrt und Mist zettlet

hät Wien Ihr, sett die a m i p h ä r i -
sche Verheltnis us em fs kenne."

Rägel: Am verdemmtischtc bringed mi die-

säben im Bolletechlikum oben i

d'Sätz mit ihrne Växiersprüche.
Chueri: Ja säb ist en andere Fal, det

verstöhnd Ihr die wüsseschaftlichen Abbruch
nüd."

Rägel: Aber derig Wien Ihr, wo na mit
drü Chrüzen underschriebed! Mr sett sust

meine, die det obe, wo von allnen Aerden
Instrumenter händ, Pahnether, Thernc-
mether, Theepressione, Gasemether und
was weiß i na was für Gaggelarimethcr,
fettid meh chönne weder 's Wetter ver-
chehrt brofizeye und säb settid s."

Chueri: Was i a dene latinischen Nämen
a merke, sind 'r halt i dr technische Me-
tiorgeli nüd uf dr Höchi, von ere Te-
bression oder erst vom mc Antizcuklion
verstöhnd Ihr weniger weder à Chue
vom ä Bifehlsstab."

Rägel: Und so lang derig Wasscrchöpf ume-
gwaggled, gits kä Heuwetter."

?aìi à ^uîoî
Was nock voie
Line solene
8ìrakentìrote?
L1nK2tZNA? iVein!
Wovon ion Noie,
Isi àie neu'sie
l^ukìratìeie!

Morgen scnieki àer
Herr von Onel
8ien von Lern
ÌVaen ?tii1ivvove1,
Heiö erv^sriei
Von àer Darne,
Oie rient.' jecler liedi:
rVetìlaine

ÍVlorKen oàer

I^seoerinorKen,
Wenn nient vorner
ààre Lorten
Oer lìalìeie
8enuö verninàern
Oàer inre
8cnvvunKlìrakt rninàern!

80 2UIN Leisviel
Xonnì' àa^iscnen
8iorenà noen
?ro2eLKas 7,isenen.

Oer Kàeìe,
Oie lanios,
kenli nur eins:
8ie Aeni nieni Ips!^

Ou kannst nickt obne Cigarette leben,
Aul etwas lüutes bist cku auck» beckscbt?

Oê. brav.ck.st clu kein Vermögen auszugeben.
Oie lurmac tunk ist vie kür ckick, gemackt.

wr (Zesuncle unâ Kranke, Lrvacbsene uncl Kincler,
481 veii vitamindaitix, sebr emptebiensvert.

preis per ^«eicie-illascbe I'r. Z.

Fabrikation unci Vertrieb tiir ciie xanze Scbveiî:

Klagen vmà mà behaart

Dellien 51? on SctlUPPSN,
NssrsusîsII, ^ueksn,
spSrlictisn Nssr«uel>i«,
gsspsltsnen lUssrsn,
oci.sonst elnem HssrlsickvN,
cionn vencien 5le slcti nur sn cias

HperisI - Institut l'nornollns".
woselbst oucn icn tteliung meines

l-ioarlelcienz getunclen Kode.
Verrneicien 5le aile» «oâere,
clenn es vlrci Iknen nlcbt kelken
unci 5le werken Ibr Lelcl un-
nlitr aus. vr. v.. àlcti.

5cbreiben 5le on kolzen6e
^ciresse :

Hiomalina' -Zpe-ial-Institut fiii' k/gienisolie
ttaardekanälung, Xernsti-asso 31, îllkîlLtt.

'trtl-^il-kîs'rn^ss!' »i?io

versenkte icb meine Prospekte
über dvxieniscbe unci sanitäre
Artikel. I^Zö

L«Iclit«r, rue l^baiber« 4, ll«oi.
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